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Energiestadt Büron 
 

Man könnte diese Geschichte mit „Es war einmal“ oder dem All-

tagsspruch „Was lang währt, wird gut“ beginnen, so können wir 

auf eine lange Zeit der Gemeinde Büron mit dem Energiestadt-

Label zurückblicken. Mit der Gründung der Surentaler Energiere-

gion hatte im Jahr 2010 alles begonnen. Die Gemeinde Büron 

gehörte zu den Gründungsmitgliedern und hat von da an stetig 

an der Entwicklung einer energiebewussten Gemeinde gearbei-

tet. Das Label Energiestadt Büron wurde mit der Zertifizierung 

am 20. November 2017 erreicht. Nach vier Jahren stand die Re-

zertifizierung an, welche Mitte September 2021 mit dem Audit er-

folgreich abgeschlossen werden konnte. 

 

Die Labelkommission der Trägerschaft Energiestadt wird der Ge-

meinde den Titel Energiestadt für die nächsten vier Jahre verlei-

hen. Die Gemeinde hat sich entschlossen diese Tatsache für alle 

Passanten sichtbar zu machen. Wir gehen davon aus, dass wenn 

Sie das Poschtab in den Händen halten, es sich wie auf der Ti-

telseite nicht mehr um eine Fotomontage handelt, sondern die 

Tafeln montiert sind. 

 

Um bei den Metaphern zu bleiben: Es ist wie bei einer Fussball-

mannschaft, ohne die Vereinsmitglieder im Hintergrund, läuft gar 

nichts. An dieser Stelle möchte ich den Mitgliedern der Energie-, 

Natur- und Umweltschutzkommission (ENUK) für Ihr Engage-

ment in der Kommission danken und dem Gemeinderat für das 

Vertrauen in unsere Arbeit und die wohlwollende Unterstützung. 

 

 

Kurt Gander, Präsident ENUK 
 

(Foto Titelseite: ENUK) 

Poschtab 



E i n w o h n e r g e m e i n d e  B ü r o n  
 
 

Informationen der Einwohnerkontrolle 
 

Einwohnerstand am 15. Oktober 2021 2'748 
 

Zunahme von 16 Einwohnern gegenüber dem Vormonat mit 2'732 Einwohnern. 

 
 

Papier- und Kartonsammlung 
 

Die nächste Papier- und Kartonsammlung findet am Samstag,  
13. November 2021 statt. Die Firma Hediger Recycling AG sammelt ne-
ben dem Papier auch den Karton auf der Sammeltour ein. Stellen Sie 
bitte das Sammelgut wie bisher gebündelt am üblichen Kehrichtsam-
melplatz zur Abholung bereit. 
 

Jedes Kilo zählt – mit jeder Tonne Altpapier und Karton die gesammelt wird, bekommt die Gemeinde 
Geld in die Kasse. Helfen Sie mit und stellen Sie das Papier und den Karton bereit. 

 
 

Grüngutabfuhren 
 

Donnerstag, 4. November 2021 Donnerstag, 18. November 2021 
Donnerstag, 11. November 2021 Donnerstag, 25. November 2021 
 
Die Sammlungen erfolgen durch die Firma Josef Frey AG (Tel. 041 925 77 77). 

 
 

Neuzuzügerbegrüssung und Jungbürgerfeier; Rückblick 
 

Am Kilbi-Samstag, 16. Oktober 2021, begrüsste der Gemeinderat am 
Nachmittag 22 Neuzuzüger und 7 Jungbürger zum diesjährigen An-
lass. Allen Anwesenden wurde mit einer Bilder-Präsentation unser Dorf 
näher gebracht. Für die volljährigen Jugendlichen gab es einen spezi-
ellen Jungbürger-Film, der die Rechte und Pflichten eines 18-jährigen 
aufzeigt. Da das Wetter sich von der besten Seite zeigte, konnte spon-
tan ein Apéro im Freien abgehalten werden. Aufgrund der immer noch 
anhaltenden Corona-Einschränkungen musste auf das gemeinsame 
Nachtessen mit den Jungbürgern verzichtet werden. Die anwesenden 
Personen erhielten ein Präsent sowie einen Konsumationsgutschein 
der Büroner Restaurants. 

 
 

Verkehrsbehinderung; Samichlaus-Einzug 2021 
 

Am Samstagabend, 27. November 2021, ist der Samichlaus-Einzug geplant. Aufgrund der aktuellen 
Lage wird die St. Nikolausgesellschaft kurzfristig über die Durchführung entscheiden. Weitere Infor-
mationen entnehmen Sie dem Bericht der St. Nikolausgesellschaft in dieser Poschtab-Ausgabe. 
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Gemeindeversammlung am 29. November 2021 
 

Die ordentliche Gemeindeversammlung findet am Montag, 29. November 2021, 20.00 Uhr, im Träff-
Ponkt statt. Die Kurzbotschaft wird in den nächsten Tagen in alle Haushaltungen verschickt. Unter 
anderem wird über das Budget 2022 abgestimmt. Detaillierte Budgetauszüge und die Unterlagen zu 
den weiteren Geschäften können bei der Gemeindeverwaltung telefonisch (041 935 40 40) sowie 
per E-Mail gemeindeverwaltung@bueron.ch bestellt oder am Schalter bezogen werden. Die Unter-
lagen stehen auch auf unserer Homepage zum Download bereit www.büron.ch/Politik/Gemeinde-
versammlungen/Montag, 29. November 2021. 
 
 

Regionalbibliothek Sursee – Vergünstigungen für Einwohner 

 
Die Regionalbibliothek in Sursee wird von Trägergemeinden unterstützt. Auch die Gemeinde Büron 
ist Trägergemeinde. Einwohner von Büron profitieren von folgendem günstigeren Tarif: 
 

Tarif Jahresabonnement 
 

- Erwachsene  Fr. 50.00 (anstelle Fr. 90.00) 
- junge Erwachsene 16 bis 25 Jahre Fr. 25.00 (anstelle Fr. 45.00) 
- Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre Fr. kostenlos (anstelle Fr. 15.00) 
Erkundigen Sie sich direkt bei der Regionalbibliothek über weitere Vergünstigungen. 
 

Öffnungszeiten 
 

- Dienstag bis Freitag 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr 
- Samstag 09.00 - 12.00 Uhr 
 

Kontaktadresse 
 

Regionalbibliothek Sursee, Herrenrain 22, 6210 Sursee, Tel. 041 921 71 10 
 
 

Erkunden Sie die Schweiz! 
 

Möchten Sie die schöne Landschaft der Schweiz entdecken und sind es leid, 
immer im Stau zu stehen? Reservieren Sie eine SBB-Tageskarte bei der 
Gemeindeverwaltung Büron und schon kann Ihr Kurztrip losgehen. Reisen 
Sie einen ganzen Tag für nur Fr. 38.00 als Einwohner/-in von Büron oder als 
Auswärtige für Fr. 48.00 mit dem öffentlichen Verkehr durch die gesamte 
Schweiz. Mit der SBB-Tageskarte können Sie Stadt und Land mit den Post-
autos, Schiffgesellschaften, Tram- und Busbetriebe der SBB und den meis-
ten Privatbahnen für sich entdecken. 

 

Für kurzfristige Buchungen bietet die Gemeindeverwaltung Büron einen Spezialpreis an. Eine Ta-
geskarte kostet bei Bestellungen ab 12.00 Uhr am Vortag des Reisetages lediglich Fr. 25.00. Für 
die Reisetage Samstag, Sonntag und Montag können die Tageskarten ab Freitagmittag (12.00 Uhr) 
zum Spezialpreis erworben werden.  
 

Die Gemeindeverwaltung Büron stellt zwei SBB-Tageskarten für jeden Tag zur Verfügung. Die Ta-
geskarten sind jeweils am abgedruckten Datum gültig. Gerne erteilt Ihnen die Gemeindeverwaltung 
unter der Nummer 041 935 40 40 weitere Auskünfte. Wir wünschen Ihnen eine erlebnisreiche Reise! 
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P r o j e k t g r u p p e  A r a n e u s  
 
 

Erneuerung der Partnerschaft mit Araneus! 
 
Gerne laden wir Sie für eine Araneus-Partnerschaft im Jahr 2022 ein. 
 

Das vergangene Jahr stand nochmals stark unter dem Einfluss von Corona. Trotzdem konnte das 
Image-Filmprojekt vorangetrieben und im Sommer mit über 150 Statisten umgesetzt werden, es 
wurden tolle Frequenzen unseres lebendigen Dorfes gedreht. Der rund 3-minütige Image-Film wird 
in den nächsten Wochen fertiggestellt. Die kreativen Köpfe der Kulturgruppe „Bürevette“ wurden 
auch in ihrem zweiten Jahr in ihrem Wirken stark eingeschränkt. Aufgrund der Corona-Unsicherhei-
ten gestaltete sich die Planung sehr schwierig. So beschränkten sie sich auf Kleinstanlässe wie „Mis 
Büüre macht Musig“ oder „Mis Büüre - eifach beläse“. Es konnten weitere Ideen "gesponnen" und 
bereits laufende Projekte weiterentwickelt werden. Auch im nächsten Jahr hat Araneus überra-
schende Projekte geplant. Es wird mit Hochdruck daran gearbeitet. 
 
Für Ihre Unterstützung erhalten Sie einen exklusiven Gegenwert im Poschtab und im App. Sie blei-
ben im Dorf monatlich präsent und Ihre Gelder werden ausschliesslich für positive Zwecke in der 
Gemeinde eingesetzt. Wir freuen uns, wenn Sie das Bestellformular bis spätestens 20. Novem-
ber 2021 ausfüllen, um Partner mit Araneus zu werden.  
 
Herzlichen Dank für Ihr grosses Vertrauen – auf eine weitere erfolgreiche Zusammenarbeit. 
 

Preisliste 
 

Partnerschaft Leistungen  Kosten für 11 Ausgaben 

 pro Ausgabe 
 

11x Titel-Partner Logo farbig ca. B50xH20mm auf Frontseite Fr. 1'100.00 (Fr. 100.00) 
  (max. 4 Firmen) 

11x Seiten-Partner Logo s/w ca. B50xH20mm auf Innenseite     Fr. 550.00 (Fr. 50.00) 

11x Branchen-Part. Brancheneintrag in Branchen-Register Fr.  120.00 (Fr. 11.00) 

11x Lehrstellen Eintrag ins Lehrstellen-Angebot Fr. 50.00 (Fr. 4.50) 

11x Werbung B162xH100mm s/w Fr.  1'250.00 (Fr. 113.00) 

 Nur Inserate mit Angeboten gestattet 

1x Werbung ganze Seite s/w Fr. 300.00 

1x Werbung  B162xH100mm s/w Fr. 150.00 
 Nur Inserate mit Angeboten gestattet 

1x Werbung hinterste Seite farbig Fr. 350.00 (pro Ausgabe) 

1x  Gönner Privat 1x jährlich Publikation der Gönner 
  mit Namensnennung, auf Wunsch mind.  Fr. 50.00 

Gemeinde-App 1x jährlicher Betrag  Fr. 100.00 
 

 Als Titelpartner oder als Seitenpartner ist der Branchenpartner preislich inbegriffen.  

 Als Titelpartner, Seitenpartner oder Branchenpartner ist das Gemeinde-App preislich inbegriffen. 
 
Für Fragen und Auskünfte steht Ihnen die Gemeindeverwaltung gerne zur Verfügung. Bisherige 
Partner erhalten die Einladung schriftlich mit Einzahlungsschein.  
 

 

Projektgruppe Araneus: 

Kontakt für Werbepartnerschaft:   Gemeindeverwaltung Büron, T 041 935 40 40 
Zuständiger Gemeinderat:   Prisca Vogel 
Mitglieder Projektgruppe:  Gaby Arnold, Mirjam Breu, Luis Clemente, Urs Estermann, Oliver Willimann 
Mitglieder Kulturgruppe Bürevette: Cindy Ackermann, Jeremias Ambühl, Noah Studer, Heinz Wyss 
 

*Araneus ist eine Gattung von Radnetz-Spinnen und symbolisiert die Aufgaben der gemeindeeigenen Marketing- Projekt-

gruppe zum Spinnen und Vernetzen treffend. 
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S c h u l e  B ü r o n  
 
 

Digitalisierung – Chancen und Risiken 

Noch gut erinnere ich mich an die Zeit, in welcher der Gemeinderat einer Luzerner Landgemeinde 
über den Kauf eines Personalcomputers zu befinden hatte, mit welchem die Lehrpersonen die 
Beschriftung und Ausleihe aus der Mediathek vereinfachen wollten. Die Superlative des damals rund 
4000.- Franken-Kaufs war ein 24-Nadel-
Drucker mit einem Endlos-Traktor. Die 
Diskussion rund um den möglichen Kauf 
bestand hauptsächlich in der Frage des 
Preises, den einige Personen in der Verwaltung 
als überrissen betrachteten. Als damals vor 
rund zwanzig Jahren das Gerät bewilligt wurde, 
jubelte die Lehrerschaft über die hochmoderne 
Technik, welche nun angeschafft werden 
konnte. Rund drei Jahre später schmunzelte 
hingegen die Lehrerschaft, da im Budget ein 
Betrag von über 70`000 Fr. für den IT-Ausbau 
der Gemeindeverwaltung vorgesehen war. So 
schnell ändern sich die Zeiten.  
 
Wiederum vergingen einige Jahre, als erste Computerfreaks innerhalb der Lehrpersonenteams 
begannen, einige Personalcomputer in Klassenzimmern oder Gruppenzimmern aufzustellen, um 
den Schülerinnen und Schülern erste Erfahrungen im Gebrauch des Computers zu ermöglichen. 
Besonders auf der Sekundarstufe 1 zeigte sich rasch, dass es die Industrie und das Gewerbe waren, 
welche diese neuen Kompetenzen zunehmend von angehenden Berufsleuten bzw. von den 
auszubildenden Lehrlingen forderten.   
 
So ist es weiter nicht erstaunlich, dass sich auf der Sekundarstufe das Fach «Informatik» 
herausbildete, welches schliesslich alle Gemeinden zwang, ihre Schulen mit kostspieligen 
Informatikräumen und Geräten auszubauen. Auch in Büron wurde das Dachgeschoss des 
Schulhauses Burgacker als Informatikraum für die Sekundarschule mit über zwanzig 
Computerarbeitsplätzen ausgebaut, alles verkabelt und angepasst an die grossen 
Personalcomputer-Geräte. Später kamen noch weitere Geräte in anderen Räumen dazu.  
 
Hätte damals jemand behauptet, der Bau einer solchen Infrastruktur sei nur von kurzer Dauer, der 
wäre wohl eines Besseren belehrt worden, fälschlicherweise, wie es sich nur einige Jahre später 
zeigte. Dank des Trends zu immer kleineren und kompakteren Geräten, zunächst den Laptops, 
sogenannte «Schossrechner», also Geräte mit grösseren Abmessungen bis hin zu den aktuell im 
Einsatz stehenden Notebooks, übersetzt «Notizbücher» wurde die Möglichkeit zu erhöhter Mobilität 
geschaffen. Der Einsatz des Computers in allen Schulräumen wurde schliesslich durch die 
Installation von kabellosen Netzwerken überall Realität und ist heute im Unterricht nicht mehr 
wegzudenken.  Somit dient auch das damals in Büron erstellte Informatikzimmer heute nicht mehr 
seiner ursprünglichen Funktion und kann als Schulzimmer für jeglichen Unterricht benutzt werden.   

 
Mit der Einführung des Lehrplans 21 in der Primarschule ab 
Schuljahr 17/18 wurde schliesslich dem Bereich «Medien und 
Informatik» dasjenige Gewicht gegeben, welches für die 
Aufgaben und Tätigkeiten in unserer Gesellschaft nötig ist. Die 
Schule Büron hat dieser neuen Kompetenz mit der Realisation 
eines IT-Netzwerkes in allen Schulgebäuden und der 
Anschaffung von Notebooks für die Lernenden Rechnung 
getragen.  
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Bereits bei Projektbeginn war es klar, dass die ganze IT-Struktur professionell durch eine externe 
Firma aufgebaut werden musste. Dieser Entscheid zur Professionalität war richtig und wichtig, denn 
die heutigen Anforderungen an eine IT-Umgebung bestehen nicht wie oft gemeint darin, Hardware, 
also die richtigen Computer zu kaufen. Vielmehr muss heute, und dies ist auch im kommerziellen 
Bereich nicht mehr wegzudenken, der IT-Sicherheit grösstes Augenmerk geschenkt werden. Die 
Gefahren lauern überall und die entsprechenden Sicherheitsmassnahmen können nur noch 
professionell gemanagt werden, da sich die Technik und die Bedrohungen innert Monaten 
verändern. Ein Datendiebstahl oder auch die Verschlüsselung des ganzen Systems hätte auch in 
unserer Schule negative Auswirkungen, ganz abgesehen vom immensen Zeitaufwand für die 
Reparatur und Neuerstellung der Systeme.  
 
Gemäss IT-Konzept hat die Hardware an der Schule Büron eine Nutzungsdauer von fünf Jahren.  
Im nächsten Schuljahr ist es wieder so weit und die Praxis zeigt, dass eine Aktualisierung nötig ist. 
Einerseits verlangt die vermehrte Nutzung von Online-Lehrmitteln, z.B. im Französisch- und 
Englischunterricht, ab der dritten Klasse für jede Schülerin bzw. jeden Schüler ein eigenes Notebook, 

andererseits muss auch die Kapazität des 
Internetanschlusses und die damit im 
Zusammenhang stehende Hardware für 
einen höheren Datendurchlass optimiert 
werden.  
 
Die Optimierung der drei Bereiche Sicherheit, 
Hardware und Unterrichtssoftware ermöglicht 
einen zeitgerechten Unterricht, hat aber eine 
zunehmende Abhängigkeit von internen und 
externen Dienstleistungen und damit auch 
stetig steigende Kosten zur Folge. Es ist eine 
Tatsache, dass wir diesem «Teufelskreis» 
machtlos ausgeliefert sind, nach dem 

bekannten Vers in Goethes Zauberlehrling: „Die ich rief, die Geister, werd’ ich nun nicht los.“, ausser 
es käme der «Meister», der diese Geister wieder «ordnen» könnte! 
 
 

Beat Stirnimann, Schulleiter  
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B e g l e i t g r u p p e  W o h n e n  i m  A l t e r  

 

Drehscheibe 65plus Region Sursee 

 

Wir möchten Ihnen heute die Institution Drehscheibe vorstellen. In den Jahren 2017/18 haben die 

Gemeinden Geuensee, Knutwil, Mauensee, Oberkirch, Schenkon und Sursee die Drehscheibe 

65plus aufgebaut. Auf das Jahr 2020 wurde die Drehscheibe 65plus auf alle 16 Gemeinden des 

Regionalen Altersleitbildes erweitert, auch Büron ist dabei. Der Leitbildbericht kann unter www.alter-

bewegt.ch -Projekt-Leitbildbericht heruntergeladen werden. 

 
Der Bericht beinhaltet im Rahmen von Leitsätzen folgende Punkte: Die Selbstbestimmte Lebensge-
staltung unter Einbezug der Senioren-Selbsthilfe und Angebote für Körper und Geist. Ältere Men-
schen können die für sie ideale Wohnform wählen wobei das Wohnen zuhause so lang wie möglich 
unterstützt wird. Ein weiterer Eckpunkt betrifft den lokalen Zugang zu Information und Beratung rund 
ums Alter. Ältere Menschen erhalten Information, Beratung und Begleitung im Zusammenhang mit 
Pflege und Betreuung. Für die Koordination der verschiedenen Dienstleistungen erhalten sie Unter-
stützung. Eine umfassende Information und kompetente Beratung dienen als Grundlage für die fi-
nanzielle Sicherheit im Alter. 

 
Basierend auf den Leitsätzen und einer Ist Analyse wurden für die Region Massnahmen initiiert. 
Diese sehen unter anderem folgendes vor: 

 
- Die „Drehscheibe 65plus Region Sursee“ ist Anlauf-, Informations-, Vernetzungs- und Vermitt-

lungsstelle für Fragen im Zusammenhang mit dem Älterwerden für die Bevölkerung der Gemein-
den der Region Sursee. Die „Drehscheibe 65plus Region Sursee“ bündelt Informationen, vermit-
telt Dienstleistungen und ermöglicht Zugang zu Beratungsstellen. Es werden auch Beratungen 
vor Ort angeboten. 

 
- Konzeptentwicklung zu Notfall- und Überbrückungspflege, Ferienplätzen, Tages- und Nacht-

plätzen und Kompetenzzentrum Demenz, Beratung und Begleitung von Pflegenden Angehöri-
gen in der Region Sursee. 

 
- Wohnraumentwicklung für ältere Menschen hat viel mit der zukünftigen Lebensraumentwicklung 

und Lebensraumgestaltung zu tun. Dies ist ein zentraler Aspekt für eine gute Lebensqualität im 
Alter. Das Wohnen beinhaltet verschiedenste Aspekte und Fragestellungen, die gemeinsam 
dazu beitragen, dass Menschen möglichst lange und „gut aufgehoben“ in einem gemeinschaftli-
chen Umfeld leben können. Grund genug für die Projektgemeinden, hier in den nächsten Jahren 
strategische wie auch operative Schwerpunkte zu setzen.  

 
- Durch positive, die Lebensfreude betonende Aktionen sollten Seniorinnen und Senioren zu 

mehr Bewegung, Sport und einem gesunden Lebensstil motiviert werden.  

 
Für die Umsetzung der Massnahmen und weiterer Projekte ist die «Drehscheibe» auf ein aktives 
Mitmachen der älteren Generation angewiesen. Wir möchten Sie animieren die Webseite der 
Drehscheibe zu besuchen. 
 

Kontakt:  Begleitgruppe «Wohnen im Alter», Bahnhofstrasse 10, 6233 Büron 
  E-Mail: matthias.mueller@bueron.ch 
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Dienststelle
Gesundheit und Sport gesundheit.lu.ch

Durch bewusste Ernährung und Bewegung
hältst du deinen Körper fit. Auch deine Seele

kannst du pflegen und stärken.

10 Impulse
für deine Seele

Bleib in Kontakt Bleib in Bewegung Entspanne dich

Nimm dich selbst an Glaub an dich Rede darüber

Frage um Hilfe Beteilige dich Lerne Neues Sei kreativ

Rede über alles.

Mit Unterstützung von:
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K u l t u r g r u p p e  B ü r e v e t t e  
 

Mis Büüre vezöut Gschechte - Einleitung 

 
Liebe Poschtab-Leser*innen, liebe Büroner*innen 

Jeden Monat erscheint unsere Gemeindezeitung Poschtab, die viele spannende, wichtige und un-

terhaltsame Informationen zu unserer Gemeinde enthält. Wir von der Kulturgruppe Bürevette möch-

ten auch unseren Beitrag dazu leisten. Dafür brauchen wir aber eure Hilfe! 

Von nun an wird in jeder Ausgabe eine Seite für einen Gast-Beitrag reserviert sein. Und da kommt 

ihr, liebe Einwohner*innen, ins Spiel. Ihr seid eingeladen eure eigenen Berichte fürs Poschtab zu 

verfassen. 

Thematisch gibt es keine Vorgaben. Ihr könnt also von einem Buch, das ihr gelesen habt, über einen 

tollen Ausflug mit Freunden bis hin zu einem leckeren Rezept oder einer spannenden Geschichte 

aus eurem Leben alles mit der Gemeinde teilen, was ihr teilen möchtet.  

In den ersten drei Ausgaben erscheinen Berichte, die wir bereits im Voraus kuratiert haben und 

einen ersten Eindruck von diesem langfristigen Projekt geben sollen. Lasst euch davon zu einem 

eigenen Beitrag inspirieren und ermutigen! 

Wenn ihr interessiert seid einen Bericht zu schreiben, Ideen, Fragen oder sonstige Inputs habt, könnt 

ihr euch jederzeit an mich wenden:  

Noah Studer: noah.drum@yahoo.de 

Oder natürlich auch an die anderen Mitglieder von Bürevette. 

 

Wir, und die gesamte Leserschaft, freuen uns auf viele spannende Berichte, die wir in den nächs-

ten Monaten lesen dürfen. 

 

Deine Bürevette 

Noah, Cindy, Jeremias und Heinz 
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Mis Büüre verzöut Gschechte – Simon Schwegler 
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Mis Büüre macht Kultur 

Liebe Kulturschaffende, liebe Kulturinteressierte, liebe Büroner*innen 

Wir von der Kulturgruppe Bürevette setzen uns für die Kulturlandschaft in der Gemeinde  Büron ein. 

In diesem Rahmen ist es unser Ziel jedes Jahr mit einigen grösseren und kleineren Events Plattfor-

men für diverse Künstler*innen und interessierte Einwohner*innen zu schaffen. Dabei stehen die 

Punkte Diversität und Regionalität, aber auch interregionale Akzente, im Zentrum.  

In Büron, davon sind wir überzeugt, gibt es jedoch noch viel mehr zu entdecken als eine Kultur-

gruppe, wie wir es sind, zeigen kann. Deshalb möchte Bürevette allen Kulturschaffenden die Mög-

lichkeit geben mit uns zusammenzuarbeiten und ihre Events mit unseren Mitteln unterstützen. Ganz 

unter dem Motto: Mis Büüre macht Kultur. 

Hast du eine Ausstellung oder ein Projekt geplant? Oder geht dir nur eine erste Idee durch den Kopf? 

Dann melde dich bei uns und wir kommen ins Gespräch und finden heraus, wie wir dich unterstützen 

können.  

Du erreichst uns über folgenden Kanal: 

Noah Studer: noah.drum@yahoo.de 

Wir freuen uns auf viele spannende Ideen und kulturelle Ereignisse in naher und ferner Zukunft! 

 

Deine Bürevette 

Heinz, Cindy, Jeremias und Noah 

 

d e l t a H u u s  

 
Samstigs-Verchauf - Im deltaLädeli 
 

 

mit Kaffe & Kuchen 

 

 

20. November 2021  

durchgehend 9-15 Uhr 

 

 
Vorbestellungen Adventskränze/Gestecke 

(auch telefonisch möglich 041 922 11 33) 

 

 

  

 
info@deltahuus.ch www.deltahuus.ch 

 

 

Begleitetes Wohnen 
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Seit dem 1. März 2021 werden die Energie-
klassen bei den Haushaltgeräten anders 
gekennzeichnet. Die Effizienzskala geht 
nur noch von A (sehr effizient) bis G (nicht 
effizient) ohne Plusangaben bei A (wie bis 
Ende Februar 2021 beispielweise A+++). 

Produkte, die vor dem 1.3.2021 in Verkehr 

gebracht worden sind, dürfen noch bis am 

31.12.2021 mit den alten Energieetiketten 

abgegeben werden. Lichtquellen, welche vor 

dem 1.9.2021 in Verkehr gebracht werden, 

dürfen noch bis am 31.12.2022 mit den alten 

Energieetiketten abgegeben werden.

Die Energieeffizienz der Geräte ist nicht schlech-

ter geworden. Die Geräte sind lediglich in eine 

neue Klasse eingestuft worden, damit das neue 

Energielabel wieder eine klare Orientierungshilfe 

für die KonsumentInnen wird.

Die energie-agentur-elektrogeräte eae und 

EnergieSchweiz haben zusammen mit etlichen 

Firmen die Homepage newlabel.ch erstellt. 

Dort befinden sich zahlreiche Informationen zur 

neuen Energieetikette.

Die Effizienzentwicklung von Elektrogeräten 

zeigt sich gut an der Entwicklung des Bestandes 

vom Jahr 2019 im Vergleich zum Jahr 2002. 

Obwohl 1/3 mehr Geräte installiert waren, be-

nötigten diese insgesamt 13% weniger Strom.

Energieetikette ...
... neu seit 1. März 2021

Energieberatung Seeland
Postfach 65, 3054 Schüpfen

Tel. 032 322 23 53 • kurt.marti@energieberatung-seeland.ch
M

är
z 

20
21

Auskunft zu Energiethemen und zum Bei-
spiel auch eine persönliche Energiebera-
tung bei Ihnen zuhause (unter Einhaltung 
der Corona-Massnahmen)
erhalten Sie von Kurt Marti von der 

Energieberatung Seeland (Tel. 032 322 23 53). 

Aktuelle Informationen finden Sie auf

www.energieberatung-seeland.ch

Für dieses Jahr (2021) erfolgt die Umstellung auf 

die neue Energieetikette 

         

bei den folgenden Produktegruppen:

•  Haushaltskühl- und Gefriergeräte und Wein-
kühlschränke

•  Haushaltswaschmaschinen und Waschtrock-
ner

•  Haushaltsgeschirrspüler
•  TV-Geräte und elektronische Displays
•  Beleuchtungsprodukte

Beispiel für die Neuklassierung
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                      Herzliche Einladung 
   

Herbstfest im BZ Lindenrain, Triengen 
  
  
  
  
  
  
  
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Geniessen Sie ein 
wunderbares, schweizer-
isches Mittagessen von 
unserem Küchenchef, 

Christian Martin. 
 

Menü: 
Feine Kürbissuppe 

Frischer Herbstsalat 
Älplermagronen 

Sonntag, 07. November 2021 
Liebe Angehörige 
Werte BZL Partner 
 

Letztes Jahr mussten wir leider auf die Durchführung unseres Herbstfestes verzichten. 
Die Bewohner, wie auch wir, waren sehr traurig und enttäuscht. 
 

Mit grosser Freude führen wir am Sonntag, 07. November 2021 unser traditionelles 
Herbstfest unter Einhaltung der Schutz- und Hygienemassnahmen durch. 

Ab 13.30 Uhr Kuchenbuffet 

Der Preis für das 
Mittagessen beträgt  

Fr. 25.00.  
Reservation für das 

Mittagessen bitte bis 
03.11.2021 direkt an das 
Sekretariat, Herrn Silvan 

Reber, 041 935 17 17. 
 

Dankeschön 

 

Der Reinerlös des Herbstba-
zars wird vollumfänglich für 
das Spendenkonto zu Guns-
ten der Bewohnenden ver-

wendet. Mit Ihrem Kauf 
finanzieren wir Reisen und 

Anlässe für die 
Bewohnenden. 

 

PROGRAMM: 
10.30 Apéro mit Georg Dubach, Präsident und Peter Häfeli, Vize-Präsident 
11.30 Mittagessen 
 
Ab 13.30 Kuchenbuffet mit musikalischer Unterhaltung 
 

Die Bewohnenden waren sehr fleissig. Mit viel Liebe, Eifer und Engagement haben sie 
zahlreiche Handarbeiten und Produkte hergestellt. Anlässlich des traditionellen 
Herbstfestes freut man sich, diese liebevollen Arbeiten zu präsentieren und natürlich 
verkaufen zu können. 
 

Um unsere Schutz- und Hygienemassnahmen einzuhalten, benötigt es im Innenbereich 
(Cafeteria) eine COVID 19-Zertifikatspflicht. Nicht immune Gäste sind bei uns im 
Aussenbereich, mit dem nötigen Abstand, herzlich Willkommen. Wir servieren für Sie 
Glühwein und hausgemachte, frische Berliner. 
 

Nun sind Ihre Solidarität und Ihr Besuch vor Ort gefragt. 
 

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie zu unserem Herbstfest persönlich begrüssen 
dürfen. Für Musik und Unterhaltung ist gesorgt. 
 

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch. 
 

Georg Dubach                                  Silvia Schaller-Bass 
Präsident                                                Zentrumsleitung 
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 Verkaufs-Chalet Aktivierung                     Herbstbazar 
 

Vom 07. November bis zum 03. Dezember 2021 können Sie im Innen- und Aussenbereich des BZL die 
Aktivierungsprodukte bestaunen und kaufen. 
 

Suchen Sie etwas Spezielles, ein handgefertigtes 

Weihnachtsgeschenk? 

 

Im Betagtenzentrum Lindenrain finden Sie diverse Artikel wie Sirup, Tee, Traubenkern- und Kirsch-
steinsäckli, Karten, Socken und vieles mehr, die unsere Bewohnenden mit viel Freude und 
Engagement hergestellt haben.  

 

  
 

Aktivierung fördert die 
Gemeinschaft, schenkt Zeit 

und Abwechslung im 
Heimalltag und fördert das 

Gemeinschaftsgefühl. 

  

     

   
 

Aktivierung leistet einen 
grossen Beitrag, um 

Ressourcen zu erhalten oder 
neu zu entdecken und 

möglichst lange zu erhalten 

  

     
    

 
     
   

 
Aktivierung bietet vielseitige 

Alltagsgestaltungen, ein 
Gefühl des Gebrauchtwerdens 
und fördert das Wohlbefinden 

der Bewohnenden. 
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B o r g g u u g g e r  B ü r o n  
 
 
 
 
 
 
 
 

Ab in den Süden!!!! 
 
 
Haben Sie, liebe Leser, das Dessert schon jemals der Mahlzeit vorweg genommen? Oder einmal, 
den Gepflogenheiten zu wieder, das Vergnügen vor der Arbeit genossen? Nun wir Borgguugger 
taten für einmal genau das und machten uns vor dem Beginn der harten Probesaison auf eine etwas 
verspätete Jubiläumsreise. Mallorca hiess die Destination und das Ziel Erholung, Sonne, Sand zwi-
schen den Zehen und kühle Drinks. Man wird schliesslich nur einmal 40! Manch einer liess es sich 
nicht nehmen, auch dem berüchtigten Ballermann einen Besuch abzustatten. Dies aus rein berufli-
chen Interessen versteht sich, schliesslich sollen sich da die grössten Göiggle der Insel rumtreiben.  
Nach dieser etwas anderen Art Vereinsreise war auch die OV nicht mehr fern, und damit der Start 
in den Probealltag. Die Begeisterung war wie jedes Jahr riesig. Beim gemeinsamen Apéro wurden 
die Daheimgebliebenen auf den aktuellen Stand vom Klatsch und Tratsch der Vereinsreise gebracht, 
die Ereignisse der vergangenen Vereinsjahres rekapituliert oder einfach chli plöiderlet. Bevor es 
nach dem obligaten Basteln auch schon wieder ernst wurde und unter Leitung unserer neuen Tam-
beuse der Probebetrieb aufgenommen wurde. 
 
 

Eine Woche später fand das lang ersehnte, oft verschobene und bitternötige Helferessen unseres 
Jubiläumsfestes von 2020 im Dorfsaal in Büron statt. Beim gemeinsamen Spaghettiplausch und dem 
einten oder anderen Bier wurde das Programm der kommenden Fasnacht diskutiert und über unsere 
neuen Stücke gefachsimpelt. 
 
 

Wollen auch Sie mitdiskutieren? Unser Fasnachtsprogramm und weitere Infos finden Sie unter 
www.borgguugger.ch. Wir freuen uns auf Sie! 
 
 

Bis dahin bliibed gsond. 
 
 

Euchi Borgguugger Büron 
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J u b l a  B ü r o n  -  S c h l i e r b a c h  
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M u s i k s c h u l e  R e g i o n  S u r s e e  
 

 

Panflötenkurse für Kinder und Erwachsene 
 

Die Musikschule Region Sursee bietet in diesem Schuljahr ein besonderes Angebot für Panflöten-
Spielende jeden Alters: 
 
Panflöten Kinder-Ensemble 
Das Panflötenensemble für Kinder ist ein ideal ergänzendes Angebot zum Einzelunterricht und 
weckt die Freude am gemeinsamen Musizieren. 
 

Termine  
9x Donnerstag: 21. Oktober 2021 - 27. Januar 2022 
(Der Kurs findet 14-täglich statt) 
 

Zeit  
jeweils 17.50 - 18.20 Uhr (30 Minuten) 
 

Ort 
Im Kloster Sursee, Geuenseestrasse 2b, Zimmer 2.11 
 

Kosten 
CHF 40.- 
 
Panflöten Erwachsenen Ensemble 

Sind Sie fasziniert vom Klang der Panflöte? Möchten Sie in ei-
ner Gruppe das Panflötenspiel vertiefen und unterschiedlichste 
Literatur spielen? Die Musikschule Region Sursee bietet 
Fortgeschrittenen dazu die Möglichkeit. Auch auswärtige Inte-
ressierte sind herzlich Willkommen. 
 
 
 

Termine  
10x Donnerstag: 21. Oktober 2021 - 07. Juli 2022 
(Termine werden gemeinsam vereinbart)  
 

Zeit  
jeweils 19.00 - 20.00 Uhr (60 Minuten) 
 

Ort 
Im Kloster Sursee, Geuenseestrasse 2b, Zimmer 2.11 
 

Kosten 
CHF 120.- 
 

Beide Ensembles werden von Hanspeter Oggier, Panflötenlehrer der Musikschule Region Sursee, 
geleitet. 
 

Pop-Up-Vocal-Club: Caroling 
 

Bist du ein Grinch oder magst du Weihnachten? Singst du gerne? Dann lass uns mit unseren Stim-
men Weihnachtsstimmung verbreiten. In entspannter Atmosphäre werden Weihnachtslieder aus 
der amerikanischen Popmusik während sechs Proben in der Gruppe erarbeitet. Ziel ist es, das Er-
lernte ungezwungen und lustvoll an einem Samstagnachmittag in der Adventszeit als kleines 
Strassenmusik-Konzert gemeinsam zu präsentieren. 
 
Dieser Kurs wird von der Gesangslehrerin Martina Houston angeboten. Ho-Ho-Hol‘ dir einen Kurs-
platz! 
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Termine  
 

Samstag 6. November, 16:00-17:30 Uhr 

Mittwoch 10. November, 19:00 - 20:00 Uhr 

Samstag 20. November, 16:00 - 17:00 Uhr 

Mittwoch 24. November, 19:00 - 20:00 Uhr 

Samstag 4. Dezember, 16:00 - 17:00 Uhr 

Mittwoch 6. Dezember, 19:00 - 20:00 Uhr 

 
Samstag 11. Dezember, 

 
Konzert in Sursee 

 
Ort 
Im Kloster Sursee, Geuenseestrasse 2b, Zimmer 2.11 
 
Kosten 
CHF 120.- 
 
 
Der Anmeldeschluss für alle Kursangebote ist der 20. Oktober 2021. Die Anmeldung erfolgt über 
das online-Formular der Musikschule Region Sursee (www.m-r-s.ch). Die Plätze werden nach Ein-
gang der Anmeldung vergeben. Nachmeldungen sind möglich. 
 
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen! 
 
 

Das Teddybärkonzert findet statt 
 

Ein Kinder- und Familienkonzert zum Mitmachen und mit vielen Überraschungen! Das ist das Ted-
dybärkonzert der Jugendmusik Sursee. Unter dem diesjährigen Motto «De Teddybär macht Hallo-
ween» findet am Sonntag 31. Oktober 2021, 15.00 Uhr, im Pfarreizentrum Sursee das Konzert 
statt. 

Es ist Halloween, der Teddybär geht von Tür zu Tür, klingelt und 
ruft: «Süsses oder Saures»! Dabei trifft er viele bekannte Figuren: 
den Wellerman, Captain Jack Sparrow, das Hippigschpängschtli, 
Harry Potter und viele mehr. 
 
Leitung: Kazuo Watanabe 
Durch das Programm führt: Andreas Wiedmer 
 
Das Konzert wird mit Zertifikationspflicht für Personen ab 16 
Jahren durchgeführt.  Weitere Corona-Infos und das geltende 
Schutzkonzept finden Sie unter www.m-r-s.ch. 

 
 

In einem Ensemble der Musikschule mitspielen? Ja klar! 
 

Gemeinsam musizieren macht Spass und fördert soziale Kompetenzen. Es besteht noch die Mög-
lichkeit, Kinder und Jugendliche für den Ensembleunterricht anzumelden, sofern noch freie Plätze 
verfügbar sind. Informieren Sie sich beim Sekretariat über das Angebot und das Anmeldeverfahren 
per Mail info@m-r-s.ch oder rufen Sie an unter +41 41 925 82 60. 
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R e g i o n a l b i b l i o t h e k  S u r s e e  
 

Kennen auch Sie ihren Sohn wirklich? 

Aktuelle Themen in literarischer Form 

Im Roman «Wo der Wolf lauert» erzählt Ayelet Gundar-Goshen von den Nöten von Menschen in 

einer zersplitterten, unterschwellig rassistischen Gesellschaft. Lilach leidet, weil ihr 16-jähriger Sohn 

Adam sich immer mehr von ihr entfernt. Einmal sagt sie: «Ich bemerkte, dass du dich nach einem 

Kind sehnen kannst, das mit dir am Tisch sitzt.» 
 

Lilach ist mit ihrer Familie von Israel in die USA gezo-

gen, um dem Irrsinn des Terrors in ihrer Heimat zu 

entfliehen. 
 

Ihr Sohn Adam vertraut ihr seine Nöte nicht mehr an. 

Er wird an der Highschool vom schwarzen, muslimi-

schen Jamal gemobbt. Jamal stirbt auf einer Party, 

worauf antisemitische Parolen auf der Schulhaus-

wand Adam beschuldigen. In Lilach wachsen Zweifel: 

Hat Adam etwas mit dem Tod zu tun? Gerne würde 

sie ihm helfen, wenn er sich ihr nur anvertrauen 

würde. 
 

Mit Lilachs Blick lernen wir die Sorgen und Verstri-

ckungen der Menschen rund um ihre Familie kennen. 
 

Zum Beispiel begegnen wir Jamals Mutter, tief er-

schüttert, weil sie von Jamals Nöten mit seinem 

Schwulsein nichts mitbekommen hat. In ihrem toten 

Sohn sieht sie nur den guten Jungen und verdrängt, 

dass er Adam gemobbt hat. Sie fragt die verunsi-

cherte Lilach: «Kennen Sie ihren Sohn?». Jamal und 

Adam: Opfer oder Täter, oder beides zugleich? 
 

Oder wir begegnen dem Leiter von Adams Selbstverteidigungskurs, der sich fürsorglich um Adam 

kümmert, ein Freund der Familie wird, aber mit dem Motto «will dich einer töten, töte ihn zuerst» 

verstörend an extremistische Ausbildungscamps denken lässt. Welche Rolle spielt er? 
 

Die Autorin erzählt einfühlsam über die Beziehungen von Menschen mit ihren Ängsten und Sorgen 

in einer Gesellschaft voller Widersprüche und Vorurteilen. 
 

Dieses Buch findet man auch in der Regionalbibliothek Sursee. 
 

Norbert Kraus 

Regionalbibliothek Sursee 
 

Quelle: 

„Wo der Wolf lauert“ 

Ayelet Gundar-Goshen 

Verlag KLEIN & ABER.  

ISBN: 978-3-0369-5849 

Öffnungszeiten der Bibliothek: 
Dienstag bis Freitag: von 10 - 12 Uhr und von 14 - 18 Uhr 

Samstag: von 9 - 12 Uhr 
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S k i - C l u b  B ü r o n  
 

49. Ski- und Snowboardlager*  
20. – 26. Feb. 2022 
Maison de Bretaye, Villars-sur-Ollons, Villars-Diableretes  

 
Organisator: Ski-Club Büron 
Teilnahme: Alle schulpflichtigen Kinder ab Jahrgang 2015 
 
Ordnung: Das Lager wird mit einer transparenten Lagerordnung geführt. Es herrscht 

striktes Alkohol-, Rauch- und Drogen-Verbot.  
  Versicherung ist Sache der Teilnehmer.  
 
Können: Das sichere Ski-Liftfahren ist erforderlich. Für Anfänger ist der Besuch

 unserer vorgängigen Ski- und Snowboardschule obligatorisch.  
 
Leistungen: An- und Rückreise 
 1 Woche Vollpension im Lagerhaus Maison de Bretaye 
 Wochenkarte Villars-Diableretes 
 1 Woche Ski- und Snowboard-Unterricht mit J+S Leitern 
 1 Woche Abendprogramm mit Betreuung 
 Tägliche Lager-Videos, jeweils ab 22h abrufbar  
 
Lagerpreis: 1. Kind Büron CHF 400.- ab 2. Kind Büron CHF 380.- 
 1 Kind CHF 470.-  ab 2. Kind CHF 450.- 
 (Effektive Kosten pro Teilnehmer CHF 750.-) 
  
 Jugend+ (nach obligatorischer Schulzeit) 
 CHF 550.- 
 
Vitaparcours: Die Einwohnergemeinde Büron unterstützt den Ski-Club bei der 

Instandstellung des Vitaparcours mit einem finanziellen Beitrag. Dieser 
fliesst dank tatkräftiger Unterstützung der Teilnehmenden voll und ganz ans 
Jugendskilager.  

 Teilnahme ist obligatorisch 
 
Unterstützung: Partnerfirmen Jugendförderungsprogramm 
 Sponsoren und Gönner Jugendskilager 
 Gemeindebeitrag für Büroner Teilnehmende  
 Unterstützung Jugend und Sport Kanton Luzern  
 Leiter-Team, Verzicht auf Entschädigung 
 Defizitgarantie durch Ski-Club Büron  
 
*Covid-19: Das gültige Schutzkonzept von swiss-ski (go-snow) gilt für das Ski- und 

Snowboardlager. Das geltende Schutzkonzept und Rahmenbedingungen ist 
jederzeit auf skiclub-bueron.ch ersichtlich. Änderungen vorbehalten.  

 Für eine sichere Durchführung muss das Schutzkonzept realisierbar sein 
und die Bergbahnen Villars-Diablerets müssen geöffnet haben.  

 
Gäste/Besucher: sind herzlich willkommen. Wir haben eine Anzahl Zimmer/Betten zur 

Verfügung. Fragen Sie uns nach den Möglichkeiten und Konditionen.  
 
Anmeldung:  www.skiclub-bueron.ch  
Anmeldeschluss: 04. Januar 2022 
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29. Ski- und Snowboardschule* 
Mörlialp 

 
Samstag, 08. Januar 2022 11:30 Uhr, Träffponkt Büron  
Samstag, 15. Januar 2022 09:30 Uhr, Träffponkt Büron inkl. Mittagessen  
Samstag,  22. Januar 2022 09:30 Uhr, Träffponkt Büron inkl. Mittagessen  
 
Rückkehr:   jeweils ca. 17 Uhr Träffponkt Büron  
 
Teilnehmer:   Ski  5 Jahre, Jahrgang 2016 
    Snowboard 8 Jahre, Jahrgang 2013 
 
Preis:    CHF 180.- (1. Kind) 
    CHF 165.- (jedes weitere Kind) 
 
*Covid-19: Das Schutzkonzept von swiss-ski für Trainingsbetrieb gilt für die Ski- und 

Snowboardschule. Das geltende Schutzkonzept und Rahmenbedingungen 
ist jederzeit auf skiclub-bueron.ch ersichtlich. Änderungen vorbehalten.  

  
 
 
Anmeldung:    www.skiclub-bueron.ch  
Anmeldeschluss:  30. November 2021 
 
SKI- UND SNOWBOARDSCHUL OK: 
Sascha Tossut (Präsident) 
Severin Arnold, Andrea Fischer, Rahel Kressebuch-Waller, Livio Troxler, Severin Waller, Tamira Zurkirch 

 
WIR FREUEN UNS AUF DICH! 

  
Nächste Termine 
 

Jugend- & Leitertag   Samstag, 27. November 2021 
Ski- und Snowboardschule:   Samstag, 08. / 15. / 22. Januar 2022 
Ski- und Snowboardlager:   Sonntag, 20. – Samstag, 26. Februar 2022  
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S t .  N i k o l a u s g e s e l l s c h a f t  
 

 
Der St. Nikolaus kommt auf Be-

such!!! 
 
 
 
 

Liebe Eltern und Einwohner 
 

 
Auch dieses Jahr wird die beliebte Samichlaus-Aktion mit Hausbesuchen im Dorf Büron durchge-
führt. Die Hausbesuche müssen auf Grund der momentanen Lage, wie im letzten Jahr durchgeführt 
werden. Es gilt weiterhin, diesen schönen Brauch zu erhalten und damit auf die Adventszeit und den 
Heiligabend hinzuweisen. 
Die Tradition, am 6. Dezember Geschenke zu verteilen, geht auf den Bischof von Myra in Kleinasien, 
der heutigen Türkei zurück. Bischof Nikolaus hat vor über 1600 Jahren vielen armen Menschen in 
Not geholfen. Der Besuch des Samichlaus mit seinem Gefolge soll also auch eine Aufforderung sein, 
sich wieder vermehrt um unsere Mitmenschen zu kümmern. 
Gerade in der heutigen Zeit mit materiellem Überfluss kann ein kurzer Besuch oder ein gutes Wort 
viel seelische Not lindern. 
Der Samichlaus und seine Diener freuen sich, wenn sie auch bei Ihnen auf Besuch kommen dürfen. 
Bitte füllen Sie die Anmeldung gut leserlich aus und schicken Sie das verschlossene Couvert mit 
allen notwendigen Angaben bis Montag 22.November 2021 an folgende Adresse: 

 
St. Nikolausgesellschaft Büron 
Jasmin Kirchhofer 
Falkenhofstrasse 2 
6233 Büron 

 

Einzug: Der Einzug ist für den Samstag 27.11.2021 geplant. In welcher Form er jedoch dur-

geführt werden kann, können vor dem Anlass den Ortseingangstafen, der BüronApp 
oder den Plakaten entnommen werden. Wir behalten uns vor, den Einzug auch ab-
zusagen, wenn es die Lage erfordert. Wir setzen jedoch alles daran, etwas Normalität 
und Tradition aufrecht zu erhalten. 

  
 

Hausbesuche: Dieses Jahr werden die Hausbesuche folgendermassen geplant: 

 
Besuch: Der Nikolaus wird allen schriftlich angemeldeten Familien einen Besuch abstatten. 

Auf Grund der aktuellen Situation wird er in einer kleineren Gruppe unterwegs sein. 
Der Nikolaus wird nur an die Haustüre oder in den Garten kommen und nicht wie 
gewohnt ins Haus eintreten. Zum Schutz von Ihnen und auch uns, bitten wir Sie, Kör-
perkontakt zu vermeiden und den nötigen Abstand zu halten. Machen Sie sich ab 
18:00 Uhr am jeweiligen Abend bereit und ziehen Sie sich dem Wetter entsprechend 
an. Der Nikolaus freut sich über vorgetragene Gedichte und Lieder.  

 Damit wir alle gesund bleiben, melden Sie bitte den Besuch auch kurzfristig ab, wenn 
Sie sich nicht wohl fühlen, Kontakt mit einer Corona erkrankten Person hatten oder 
Sie in Quarantäne/Isolation sind. 
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Geschenke: Der Samichlaus überreicht ein kleines Geschenk. Weitere Gaben von Ihrer Seite 
übergeben Sie den Kindern am besten selbst oder stellen es neben dem Eingang 
bereit. 

 
Spenden: Natürlich sind wir für jede Spende sehr dankbar, die unseren schönen Brauch unter-

stützen. Verzichten Sie jedoch möglichst auf Bargeldspenden oder überreichen Sie 
es in einem geschlossenen Couvert. Gerne nehmen wir sonst Spenden per E-Ban-

king oder TWINT entgegen:  
 Valiant Bank IBAN CH28 0630 0042 3514 3510 7 
 TWINT: 079 523 44 70 
 
Diskretion: Selbstverständlich werden Ihre schriftlichen Angaben diskret behandelt und nach 

dem Besuch vernichtet. 
 
Empfehlung:  Wir empfehlen das Nachtessen flexibel zu gestalten, damit der Besuch bei Ihnen je-

derzeit möglich ist 
 
Kontakt: Kirchhofer Jasmin 041 933 09 60 oder 079 523 44 70 
 
 
Die Routen sind alphabetisch aufgelistet. Sie können je nach Anmeldungen, von denen im letzten 
Jahr abweichen und bis in letzter Minute ändern. 
 

Samstag 04. Dezember 
18:00 Uhr Beginn der Hausbesuche 
 Gesamtes Unterdorf unterhalb der Kantonsstrasse 
 

Sonntag 05. Dezember 
18:00 Uhr Beginn der Hausbesuche 
 Alte Kantonsstrasse, Chapf, Fuchsacker, Galgenrain, Höhenweg, Hochrüti, Rü-

tistrasse, Sonnenrainstrasse, Sonnlachen, Sonnrüti, Spiessmatt,  
 

Montag 06. Dezember 
18:00 Uhr Beginn der Hausbesuche 
 Bleumatt, Bühlerweg, Burg, Gallussteigerstrasse, Hinterbach, Hochwacht, Hofstatt, 

Hohlgasse, Schlierbacherstrasse, Sonnmatt, Weiherfeld,   
 

Änderungen oder auch die Durchführung der St. Nikolausaktion sind voll und 
ganz von der momentanen Corona Situation und den Vorlagen 

des Bundes abhängig! 
 
 

Wir freuen uns auf schöne Besuche trotz der schweren Zeit und hoffen, dass wir Ihnen die Ad-
ventszeit etwas näherbringen können. 

 
Bitte benutzen Sie das Anmeldeformular auf der folgenden Seite.  

Es werden keine weiteren Anmeldungen verschickt. 
 

Herzlichen Dank 

 
Geissle chlöpfe:  Zum St.Nikolaus-Brauchtum gehören auch die Chlöpfer und Treichler, die 

mit ihren Geisseln und Treicheln den Nikolaus ankündigen und begleiten. 
Die offizielle "Geisslechlöpferziit" ist vom 2. November bis 8. Dezember. 
In dieser Zeit wird das richtige zwicken geübt. Wir bitten daher um Ver-
ständnis, wenn die Geisseln bis 20 Uhr zischen. 
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Notizen: 
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Anmeldeformular 
 
Bitte verwenden Sie ausschliesslich dieses Formular zur Anmeldung und unterzeichnen Sie die-
ses. 
 

Familie    

Strasse/Nr.    

Telefon    

    

Namen Kinder  Alter Klasse 

    

    

    

    

    

    

    

Wer ist anwesend wie werden sie angespro-
chen 

(Mami, Babi, Omi, usw.) 

    

    

    

    

    

    

    

    
 
 
Zur Zeit der Anmeldung wünschen wir einen Besuch des Nikolauses und melden ihn ab, wenn wir 
uns nicht gesund fühlen, Symptome aufweisen oder Kontakt zu erkrankten hatten. 
 
Wir vermeiden den Körperkontakt mit dem Nikolaus und/oder dessen Gefolge. 
 
Wir halten den Mindestabstand von 1.5 Meter ein. 
 
 
 
Mit Ihrer Unterschrift bestätigen Sie, dass Sie alles gelesen haben und damit einverstanden sind. 
 
 
 
 
        ______________________________ 
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HALLOWEEN – RICHTIG FEIERN

Deine Lehrerin oder dein Lehrer gibt dir gerne Auskunft. Bei weiteren Fragen kannst du dich an die Luzerner 

Polizei unter Telefon 041  248  81 17 oder an den nächsten Polizeiposten wenden.

Erlaubt ist

�� sich zu verkleiden,

�� Halloween-Sprüche aufzusagen,

�� nach «Süsses oder Saures» zu fragen,

�� sich friedlich auf öffentlichem Grund aufzu-

halten.

Verboten ist

�� gegenüber Menschen und Tieren gewalttätig 

zu sein,

�� fremdes Eigentum zu beschädigen oder zu 

verschmutzen,

�� fremde Grundstücke zu betreten,

�� Streiche an fremden Türklingeln durchzuführen,

�� die Nachtruhe ab 22:00 Uhr zu missachten.

Was ist Halloween?

Die Bezeichnung des am 31. Oktober gefeierten Hallo-

ween-Festes ist abgeleitet vom englischen «All Hallows' 

Evening». Damit ist der Abend vor dem christlichen Allerhei-

ligentag gemeint. An Allerheiligen erinnern sich Christen an 

die Menschen, die verstorben sind und beten für sie.

Mit dem Halloween-Fest wird das «Ende des Sommers» ge-

feiert. Kunstvoll geschnitzte Kürbisse werden am Abend mit 

Kerzen beleuchtet als Dekoration vor den Häusern platziert. 

In der irischen Mythologie kommen im Jahr zuvor Verstor-

bene in dieser Nacht aus dem Totenreich zurück. Geister 

und Dämonen ziehen mit ihnen umher. Mit Opfern sollen die 

bösen Wesen besänftigt, mit Masken erschreckt und mit 

Feuer vertrieben werden.

Was ist am Abend der Streiche alles erlaubt?

Viele Jugendliche ziehen an Halloween verkleidet durch die 

Strassen und treiben Scherze. Die Luzerner Polizei emp-

fiehlt Kindern und Jugendlichen, Halloween friedlich zu fei-

ern und ihre Scherze nicht zu weit zu treiben.
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T u r n v e r e i n  S T V  B ü r o n  
 

 

 
 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

Getu-Challenge in Willisau: Podest für Lara Dillschneider 
 
Die Geräteriege Büron nahm mit 5 Turnerinnen und 2 Turnern an der Getu-
Challenge in Willisau teil. Dank der 3G-Coronaregel durften erstmals viele 
Zuschauer den Wettkampf mitverfolgen und mitfiebern. In der Kategorie 5 
standen 83 Turnerinnen am Start. Mit Milena Blanco Pose, Séverine Brunner, 
Amanda Bucher, Lara Dillschneider und Yael Kaufmann auch fünf Turnerinnen 
aus Büron. Nachdem Lara Dillschneider in Triengen vor 4 Wochen das Podest 

knapp verpasste, versuchte sie dieses 
Mal bereits vom Beginn weg ihre 
Übungen möglichst sauber ohne 
Standfehler durch zu turnen. Am Reck 
gelang ihr dies mit 9.35 bereits sehr gut. 
Am Boden musste sie wiederum einige 
Unsicherheiten einstecken. Am Ring und Sprung drehte sie 
dann nochmals auf und holte die tollen Noten 9.40 und 9.30. 
Mit dem Schlusstotal von 36.95 reichte es Lara zum 
hervorragenden 3. Rang, nur 5 Hundertstel hinter dem 2. 

Rang. Auch Milena und Amanda absolvierten ihren zweiten Wettkampf. Leider schlichen sich bei 
ihnen Unsicherheiten ein. Milena Blanco Pose reichte es 
trotzdem zu einer der begehrten Auszeichnung. Amanda 
Bucher klassierte sich leider 5 Hundertstel hinter den 
Auszeichnungen. Séverine Brunner und Yael Kaufmann waren 
die zwei Neulinge im Bund. Sie turnten ihren ersten K5-
Wettkampf und waren entsprechend nervös. Sie zeigten bereits 
sehr schöne Übungen, mussten aber auch Unsicherheiten 

einstecken. Trotz allem genossen alle die 
Wettkampfluft und den Applaus.  
Nach dem Mittag standen die zwei K5-
Turner Livio Albisser und Marvin Kühne am 
Start. Auch die zwei Jungs standen erstmals 
in dieser Kategorie am Start. Dazu kam die 
lange Wettkampfpause und die damit 
verbundene Nervosität. Ihr Ziel bestand darin ihre Übungen zu präsentieren und 
Wettkampfluft zu schnuppern. Marvin Kühne holte am Boden und am Sprung je 
9.20 Punkte. Auch Livio konnte sich am Boden verdient 9.00 Punkte 
gutschreiben lassen. Das Ziel wurde erreicht und die Jungs genossen die 
Wettkampfluft und den Applaus der Zuschauer.  
Wiederum ohne Rangverkündigung reisten die Turnerinnen und Turner direkt 
nach dem Wettkampf nach Hause. Die ergatterte Medaille und die Auszeichnung 

werden im nächsten Training übergeben. Wir gratulieren allen recht herzlich zu den erturnten 
Leistungen und müssen leider bereits wieder in die Winterpause. Zum Glück dürfen wir unser 
Können an der Matinée vom 20. November in Büron nochmals präsentieren.  (Text: Prisca Vogel) 
 

Auszug aus der Rangliste: K5 TI (83/33) 3.* Dillschneider Lara, 22.* Blanco Pose Milena, 34. Bucher 
Amanda, 39. Brunner Séverine, 56. Kaufmann Yael; K5 TU (11/4) 6. Kühne Marvin, 10. Albisser Livio; 
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Vorschau 
 

Sa. 06. November Vaki-Turnen (Muki-Turnen) 

Sa. 20. November 
 

Turn-Matinée in Büron (alle Riegen) Vorstellungen 13.30 Uhr & 18.00 Uhr 
mit Platz-Reservation (ab 30.10.2021) und 3-G-Zertifikatspflicht  
=> weitere Infos und Reservation unter: www.stvbueron.ch 
 

Mitteilungsblatt des STV Büron – 26. Jahrgang – Ausgabe Nr. 9/2021 (November) – Kontakt: pia.zurkirch@hispeed.ch 

 

F e l d m u s i k  
 

    Liebe Musikfreundinnen und Musikfreunde 
 

Auch dieses Jahr liefen die Musikproben nicht wie gewohnt. Nach den 
Sommerferien konnten wir mit den Proben wieder starten, natürlich 
unter Einhaltung der Hygiene- und Schutzmassnahmen des Kantons 
und des Schweizerischen Musikverbandes. 
Für uns Musikant*innen ist die Musik Seelenbalsam, den wir in den 
vergangenen Monaten so sehr vermissten. Wir haben Freude daran, 
Neues zu erschaffen, Altbekanntes erklingen zu lassen und uns 
einfach über die Melodien zu freuen! Dies möchten wir Euch natürlich 
nicht vorenthalten. 

Der Verein war sich einig, dass wir in diesem Jahr 2021 unsere Jahreskonzerte durchführen wollen. 
Dies wird aber nicht ganz im gewohnten Rahmen stattfinden, sondern so, dass wir die 
Schutzmassnahmen einhalten können, um Sie und uns keinen Risiken auszusetzen. Wie das genau 
aussieht, werden wir im nächsten Poschtab informieren.  
 
 

 

Jahreskonzerte am 11. und 12. Dezember 2021! 
 

Zeit und Ort werden wir frühzeitig bekannt geben. Bis dahin verbleiben wir mit herzlichen, 
musikalischen Grüssen und wünschen Ihnen alles Gute und natürlich Gesundheit. 

 
Eure Feldmusik 
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T r e i c h l e r g r u p p e  B ü r o n  
 
 

Treichler-Metzgete im Birrenmoos Büron  
 

 

Die schon bald traditionelle Metzgete der Treichlergruppe auf dem Hof der Familie Wyss im Birren-
moos findet dieses Jahr wieder statt. Wir sind natürlich verpflichtet, die gesetzlichen Covid-Vorgaben 
ein zuhalten. D.h. der Zutritt ist nur mit Covid-Zertifikat möglich. 
 
Geniessen Sie eine feine Buure-Bratwurst, Blut- und Leberwurst, ein Gnagi oder ein saftiges Kote-
lett. Dazu gibt’s auch eine Zwiebelsauce und die hausgemachte Rösti unseres Küchenchefs Robi 
und als süsse Beilage Apfelschnitzli. Zum Essen haben wir auch den passenden Durstlöscher, sei 
es ein Mineralwasser, ein Glas Wein oder ein Bier. Geniessen sie nach dem Essen auch ein feines 
Kafi. 

 
Auch dieses Jahr haben wir wieder die passende musikalische Unterhaltung. Die urchigen Musik- 
Formationen spielen lüpfige und stimmungsvolle Lieder und werden für eine gute Stimmung sorgen.  
 
Es sind keine Tisch-Reservation möglich. In der schön dekorierten und beheizten Maschinenhalle 
stehen viele Sitzplätze zur Verfügung. Bei den Haupt-Essenzeiten sind freibleibende Plätze jedoch 
rar. Kommen sie daher in grossen Gruppen frühzeitig, damit sie einen gemeinsamen Platz einneh-
men können.  
 
Wir freuen uns viele Gäste an der Metzgete mit unseren feinen Speisen verwöhnen zu dürfen. 
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D i e  M i t t e  B ü r o n  
 
 

 

 
 
 
 

Einladung zum Surentaler Themenabend 

Ist die medizinische  
Gesundheitsversorgung im Surental  

auch 2030 sichergestellt? 

 
Montag, 15. November 2021, 19.30 Uhr  

Pfarreiheim St. Joseph, Triengen  
 

 
Nach einjähriger Pause findet der Themenabend als öffentliche Podiumsveranstaltung zur 
medizinischen Grundversorgung in unserer ländlichen Region statt. Regierungsrat und 
Gesundheitsdirektor Guido Graf wird die Herausforderungen und mögliche Lösungen im 
Rahmen eines Inputreferates aufzeigen. Es diskutieren mit:  

 Dr. med. Ulrich Harte, Arzt und Kassier/Vorstandsmitglied Ärztenetz Luzern Land, 

Sursee 

 Joe Herzog, Sozialvorsteher, Entlebuch;  

Standortgemeinde neues Gesundheitszentrums Entlebuch 

 Gerda Jung, Kantonsrätin und Kommissionsmitglied der GASK (Gesundheit- Arbeit 

und soziale Sicherheit), Hildisrieden 

 Martha Roos, Gemeinderätin Soziales, Knutwil 

Als Einwohnerin und Einwohner des Surentals sind Sie herzlich zur Veranstaltung eingela-
den. Nutzen Sie die Gelegenheit, aktiv an der Diskussion teilzunehmen und Ihre Fragen 
und Gedanken einzubringen. 
 

 

 

Der Zutritt zur Veranstaltung ist aufgrund der Bestimmungen des 
BAG nur mit COVID-Zertifikat und Identitätsnachweis möglich. Aus 
rechtlichen Gründen sind Besucher ohne die entsprechenden Nach-
weise nicht zur Veranstaltung zugelassen. Danke für Ihr Verständnis. 

Die Veranstaltung wird gemeinsam von den vier „Die Mitte“-Ortsparteien  
Büron, Knutwil-St. Erhard, Schlierbach und Triengen durchgeführt. 

 
 

Die Mitte Büron, Präsident Jürg Schär, Erikaweg 5, 6233 Büron, 079/645 63 35, jrg.schr@me.com 
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F D P . D i e  L i b e r a l e n  B ü r o n  

 
Mitgestalten der Zukunft macht Freude! 
 

Im Oktober Poschtab haben wir aufgezeigt, welche Vielfalt von Mit-
sprachemöglichkeiten wir in unserem Land haben. Möchten Sie 
mehr Einfluss nehmen und aktiv mitgestalten? Eine Parteizugehö-
rigkeit ist nicht überall nötig, aber für die Vernetzung in der Region 
und im Kanton von Nutzen. Klar ist, wer Einfluss nimmt, übernimmt 
Verantwortung. Das verdient, unabhängig der Parteizugehörigkeit, 
Dank und Respekt! Entdecken Sie mit uns die Möglichkeiten zum 
politischen Mitgestalten. 

 

Mitgestalten in der Gemeinde Büron:  
 

Ortspartei: Die FDP Büron ist keine Mitgliederpartei und besteht aus einem Vorstand unter dem Vorsitz von 
Kurt Gander. Das heisst, alle Interessierten mit liberalem Gedankengut können frei an Veranstaltungen mit-
machen, mitreden und mitbestimmen. Ganz loyal. Die Ortspartei ist in vielen Kommissionen und Arbeitsgrup-
pen vertreten. Die Sache steht dabei immer im Vordergrund. Ein idealer Einstieg in die Welt der Politik für 
jedes Alter, da viele Projekte befristet sind. Nur Mut, wir informieren und begleiten Sie gerne.  
Gemeinderat: Ratsgrösse 5 Sitze, FDP 2 Sitze, Giovanni de Rosa und Bruno Wyss.  
Mit dem Mehrheitswahlverfahren (Majorz) ist die Wahl -durch die Dorf-Bevölkerung- als Parteiloser möglich. 
Eine Parteizugehörigkeit ist von grossem Nutzen, stellt diese doch die gute Vernetzung zur Basis über die 
Ortspartei, zur Region über die Wahlkreispartei und zum Kanton über die Delegiertenversammlungen sicher.  
 

Mitgestalten im Kanton Luzern: 
 

Kantonsrat: Ratsgrösse 120 Sitze, FDP 23 Sitze, davon im Wahlkreis Sursee 4 Sitze. Er wird im Proporz-
Wahlverfahren durch die Bevölkerung im Wahlkreis gewählt. Es braucht dazu eine Parteizugehörigkeit. Unser 
Vertreter ist Georg Dubach aus Triengen. Für regionale Anliegen sind im Kantonsrat meist über-parteiliche 
Zusammenschlüsse nötig. Ein Kantonsrat ist mit der Regierung und der Verwaltung über die Kommissionen 
bestens vernetzt und verfügt über Einfluss und Wissen der kantonalen Zukunftsgestaltung.  
Regierungsrat: Ratsgrösse 5 Sitze, davon FDP 1 Sitz, Fabian Peter aus Inwil. Mit dem Mehrheitswahl-ver-
fahren (Majorz) ist die Wahl -durch die ganze Luzerner Bevölkerung- als Parteiloser möglich. Er macht keine 
aktive Parteipolitik, ist jedoch als Parteimitglied mit der Basis über die kantonale Delegierten-versammlung 
und mit dem Kantonsrat über die «eigene» FDP-Fraktion direkt vernetzt.   
 

Mitgestalten in Bundesbern: 
 

Nationalrat: Ratsgrösse 200 Sitze, Kanton Luzern 9 Sitze, davon FDP 1 Sitz, Peter Schilliger. 
Dieser wird im Proporz-Wahlverfahren -durch die ganze Luzerner Bevölkerung- gewählt und braucht eine Par-
teizugehörigkeit. Für kantonale Anliegen sind im Nationalrat überparteiliche Zusammenschlüsse nötig. 
Ständerat: Ratsgrösse 46 Sitze, Kanton Luzern 2 Sitze, davon FDP 1 Sitz, Damian Müller. 
Mit dem Mehrheitswahlverfahren (Majorz) ist die Wahl -durch die ganze Luzerner Bevölkerung- als Parteiloser 
möglich. Der Rat stellt das Wohl der Schweiz über die Interessen der Parteien. 
Bundesrat: Ratsgrösse 7 Sitze, davon FDP 2 Sitze, Karin Keller-Suter und Ignazius Cassis. 
Der Bundesrat wird mit dem Mehrheitswahlverfahren (Majorz) durch die vereinigte Bundesversammlung (Na-
tional- und Ständerat) gewählt. Ein Bundesrat vertritt die Interessen des Landes als Ganzes, unabhängig sei-

ner Parteizugehörigkeit 😊. Ist man damit nicht einverstanden… siehe Ausgabe Poschtab Oktober 2021. 

 

 
Abstimmungsempfehlung für den 28. November FDP- Delegiertenversammlung Kanton Luzern: 

 

JA  …zum Neubau eines Verwaltungsgebäudes am Seetalplatz. Wichtig für den ganzen Kanton! 

JA …zur Änderung des Bundesgesetzes zum Covid-19-Gesetz. Mit Ihrem JA unterstützen Sie die   Mög-

lichkeit der Zertifikatspflicht für zu bestimmende Zwecke, je nach Stand der Epidemie bis im März 
2022. Das ganze Gesetz muss von den Räten in Bern danach erneut behandelt werden. 

NEIN  …zur Volksinitiative «Für eine starke Pflege» (Pflegeinitiative). Mit Ihrem Nein unterstützen Sie den 
Gegenvorschlag für eine sofortige Ausbildungsoffensive in den Pflegeberufen. Die Löhne werden 
weiter durch den Arbeitgeber/Sozialpartner geregelt. So wie in praktisch allen Berufen üblich! 

NEIN …zur Volksinitiative zur «Bestimmung der Bundesrichterinnen und Bundesrichter im Losverfahren» 
(Justiz-Initiative). Wir unterstützen Qualifikation vor Losglück, deshalb ein klares NEIN. 

______________________________________________________________________________________ 
Hinweis: Aus Gründen der Textlänge und der Lesbarkeit wird in unseren Artikeln nur die «männliche» Form gewählt.  
Kontakt:  FDP.Die Liberalen Büron, Präsident Kurt Gander, Kleinfeldstrasse 56, 6233 Büron, kurt.gander@epost.ch 30
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L e h r s t e l l e n v e r z e i c h n i s  
 
 
Bitte klären Sie die Verfügbarkeit der Schnuppertage und Lehrstellen direkt beim jeweiligen Lehrbe-
trieben ab.
 
 
 
Automatiker/-in EFZ Metallbaukonstrukteur/in EFZ (Zusatzlehre) 
hbTec AG Lehrzeit: 4 Jahre ediplan GmbH Lehrzeit: 2 Jahre 
Martin Arnold Niveau: Sek. A o. B Edi Kabranlar 
Tel. 041 925 81 91 Tel. 041 555 66 62 
 Niveau: abgeschl. Ausbildung Metallbauer 
 
 
Automobil-Fachmann/-frau EFZ Montage-Elektriker EFZ 
Wyss Nutzfahrzeuge AG Forster Stromideen Lehrzeit: 3 Jahre 
Martin Wyss Lehrzeit: 3 Jahre Christof Wittwer Niveau: Sek. B o. C 
Tel. 041 933 22 32 Niveau: Sek. B o. C Tel. 041 933 17 77 
 
 
Automobil-Mechatroniker/-in EFZ Sanitärinstallateur EFZ 
Wyss Nutzfahrzeuge AG Daniel Wyss Sanitär-Haustechnik 
Martin Wyss Lehrzeit 4 Jahre Daniel Wyss  Lehrzeit: 4 Jahre 
Tel. 041 933 22 32 Niveau: Sek. A o. B Tel. 041 933 11 25 Niveau: Sek. A, B, C 
 
 
Detailhandelsfachfrau EFZ  Spengler/-in EFZ 
Bäckerei Amrein AG Lehrzeit: 3 Jahre Schmidlin Spenglerei + Flachdach AG 
Luzia Amrein Niveau: Sek. A o. B Robert Schmidlin Lehrzeit: 4 Jahre 
Tel. 041 933 19 19   Tel. 041 933 18 58 Niveau: Sek. A o. B 
 
 
Elektroinstallateur EFZ  Zimmermann/ Zimmerin EFZ 
Forster Stromideen Lehrzeit: 4 Jahre Häfliger Franz Holzbau AG Lehrzeit: 4 Jahre 
Christof Wittwer Niveau: Sek. A o. B  Erich Vonarburg  Niveau: Sek A o. B 
Tel. 041 933 17 77   Tel. 041 933 12 58 
 
 
Kaufmann / Kauffrau EFZ 
Gemeinde Büron Lehrzeit: 3 Jahre 
Lara Waldmeyer Niveau: Sek. A o. B 
Tel. 041 935 40 40 
 
 
Maler/-in EFZ / EBA 
Hochuli & Clemente AG Lehrzeit: 3 Jahre 
Louis Clemente Niveau: Sek. B o. C 
Tel. 041 933 19 18 
 
 
Wüest Arnold AG Lehrzeit: 3 Jahre 
Pirmin Wüest Niveau: Sek. B o. C 
Tel. 041 926 80 20 
 

Hier könnte Ihre  

Lehrstelle stehen! 
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B r a n c h e n v e r z e i c h n i s  
 

Alarmanlagen, Videoüberwachung, Gebäude-
automation 
hbTec AG Tel 041 925 81 91 
Bettenweg 12 info@hbtec.ch 

6233 Büron www.hbtec.ch 
 

Bäckerei-Konditorei 
Bäckerei Amrein AG Tel 041 933 19 19 
Bahnhofstrasse 4 Fax 041 933 19 11 
6233 Büron amreinbeck@greenmail.ch 

 

Bauingenieurbüro 
Scholze Bauingenieur GmbH 
Ingenieurbüro für Hoch- und Tiefbau 
Rütistrasse 15 Tel 041 934 34 14 
6233 Büron vscholze@bluewin.ch 

 www.scholze-bauingenieur.com 

 

Bedachung 

Wyss Bedachungen GmbH Tel 041 933 04 14 
Ahornweg 8 Fax 041 933 15 27 
6233 Büron www.wyss-bedachungen.ch 
 

Coiffeur 
Haar-Atelier, Nadja Arnold 
Bahnhofstrasse 45 Tel. 041 934 02 10 
6233 Büron www.haar-atelier-nadja-arnold.ch 
 

Coiffeur Pharao, Yvonne Roos 
Hochwacht 3 Tel 041 933 30 13 

6233 Büron y.m.roos@bluewin.ch 

 

Coiffeur X-Hair, Denise Kaufmann  
Schlierbacherstrasse 5 Tel 041 933 15 15 

6233 Büron de_kaufmann@bluewin.ch 
 

Elektro, Telematik, Licht 
RSK Elektro AG Tel 041 933 17 77 
Forster Stromideen info@forsterelektro.ch 
Aarauerstrasse 14 www.stromideen.ch 

6233 Büron 

 

Fahrschule 
Fahrschule Egger Tel 041 934 01 55 
Kantonsstrasse 35 Nat 079 215 69 48 
6234 Triengen www.egger-bueron.ch 

 

Fassadenplanung und Beratung 
ediplan GmbH Tel 041 555 66 62 
Sagipark 3  info@ediplan.ch 
6233 Büron  www.ediplan.ch 
 

Fotografie 
Andrea Fahrer-Mehr Tel 041 929 00 44 
Galgerain 34 Nat 078 675 79 42 
6233 Büron www.andreafotografie.ch 

 

Fusspflegepraxis & Abholservice 
Heidi Zimmerli 
Dipl. Fusspflegerin / MPA Tel 079 914 62 52 
Hochwacht 10 www.fusspflege-zimmerli.ch 
6233 Büron 

 
 
Cornelia Hacker 
Kosmetik & med. Fusspflege 
Sagipark 4 Tel 041 490 04 26 
6233 Büron cornelia@kosmetik-corneliahacker.ch 
 

Heizung, Lüftung, Sanitär 
Fischer + Pomsler AG Tel 041 934 05 75 
Feldstrasse 11 Nat 079 641 02 90 
6233 Büron fischer-pomsler@bluewin.ch 
 

Holzbau 
Häfliger Franz Holzbau AG Tel 041 933 12 58 
Businessparkstrasse 8 Fax 041 933 38 13 
6233 Büron www.holzbau-haefliger.ch 

 

Muff Holzbau Tel 079 503 03 68 
Luzernerstrasse 20 muff_holzbau@gmx.net 
6233 Büron 
 

Immobilien / Verwaltung, Vermarktung, Bewer-
tung 
MIDOMA AG Tel 041 928 15 15 
Buchenstrasse 8 info@midoma.ch 

6210 Sursee www.midoma.ch 

 

Maler 
Hochuli & Clemente AG Tel 041 933 19 18 
Dipl. Malermeister Nat 079 435 43 63 
Hochrüti 5 Nat 079 946 64 61 
6233 Büron l.clemente@hochuli-clemente.ch 
 d.hochuli@hochuli-clemente.ch 
 www.clemente-maler.ch 
 

Wüest Arnold AG Tel 041 926 80 20 
Allmendweg 4  www.wueestarnold.ch 
6232 Geuensee 
 

Medizinische Massagepraxis 
Medizinische Massagepraxis Tel 041 933 34 88 
Heidi Kirchhofer heidi.kirchhofer@bluewin.ch 
Alte Kantonsstrasse 43 
6233 Büron 
 

Naturheilpraxis, Homöopathie, Pflanzenessen-
zen, Akupunktmassage nach Penzel 
Rita Kirchhofer Tel 041 933 25 58 
Alte Kantonsstrasse 8 rita.kirchhofer@gmx.ch 
6233 Büron www.lichtpfad.ch 

 

Naturheilpraxis Zuckerfrei. 
Nicole Bucher-Kirchhofer Tel 079 102 36 91 
Alte Kantonsstrasse 8 nicki15@gmx.ch 

6233 Büron www.praxiszuckerfrei.ch 

 

Nutzfahrzeuge / Busvermietung 
Wyss Nutzfahrzeuge AG Tel 041 933 22 32 
Bettenweg 4 www.wyss-nfz.ch 
6233 Büron nutzfahrzeuge@wyss-nfz.ch 
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Ofenbau, Plattenbeläge 
Ofenbau, Plattenbeläge Tel 041 933 29 72 
Beat Kirchhofer kirchhofer.beat@gmail.com 
Sonnenrainstrasse 16 
6233 Büron 
 

Physiotherapie 
Physiotherapie Nierle Tel 077 452 77 71 
Bifangweg 10 Termine nur nach tel. Vereinbarung 
6233 Büron 
 
Recycling 
Hediger Recycling AG Tel 041 933 16 69 
Grabmattenstrasse 10 Fax 041 933 38 69 
6233 Büron www.hediger-recycling.ch 

 info@hediger-recycling.ch 

 

Reinigung 
BP Reinigung GmbH 
Industriestrasse 9  Tel 041 210 70 44 
6233 Büron www.bpreinigung.ch 
 

Restaurant und Lieferdienst 
PizzaMaxx 
Luzernerstrasse 1 Tel 041 933 33 22 
6233 Büron www.pizzamaxx-bueron.ch 

 

Restaurant Sagi Tel 041 933 03 03 
I. Bachmann & F. Sanchez Fax 041 934 02 04 
Sagipark 5 info@restaurant-sagi.ch 

6233 Büron www.restaurant-sagi.ch 

 

Sanitär und Haustechnik 
Daniel Wyss Sanitär-Haustechnik 
Bahnhofstrasse 9 Tel 041 933 11 25 
6233 Büron Fax 041 933 37 25 
 d.wyss-haustechnik@bluewin.ch 

 

Sanitär Heizung und Metallbau 
Wyss Büron Sanitär Metallbau GmbH 
Bifangstrasse 41 Tel 041 933 32 33 
6233 Büron sanimet@wyssbueron.ch 
 www.wyssbueron.ch 
 

Schreinerei 
Urs Dubach AG 
Küchen/Möbel/Innenausbau 
Feldstrasse 11  Tel 041 934 05 55 
6233 Büron  www.ursdubachag.ch 

 
Portmann Schreinerei AG Tel 041 933 20 43 
Kleinfeldstrasse 52 Fax 041 934 02 78 
6233 Büron www.portmann-schreinerei.ch 
 

COOKI AG 
Küchen mit Geschmack T 041 934 00 93 
Murmattenstrasse 3 info@cookiag.ch 
6233 Büron www.cookiag.ch 
 

Sicherheitsdienst 
BKS + BKS GmbH Tel 041 933 25 93 
Kurt Birrer Nat 079 227 04 14 
Werkstrasse 9 / PF 156 info@bks-sicherheitsdienst.ch 

6233 Büron www.bks-sicherheitsdienst.ch 

Spenglerei / Flachdach / Blitzschutz 
Schmidlin Spenglerei+Flachdach AG 
Eidg. dipl. Spenglermeister Tel 041 933 18 58 
Bahnhofstrasse 24a Nat 079 210 10 52 
6233 Büron www.schmidlinspenglerei.ch 
 

Tanzschule / Tanzen 
dancemoves GmbH Tel 041 240 48 53 
Industriestrasse 12 Nat 078 755 08 52 
6233 Büron info@dancemoves.ch 
 www.dancemoves.ch 

tanz&event 
prima-location GmbH Nat 079 240 80 12 
Industriestrasse 12 info@prima-location.ch 
6233 Büron www.prima-location.ch 
 

Telefonie 
Swisscom Shop Sursee Tel 041 921 17 71 
Andrea Koller andrea.koller1@swisscom.com 
Bahnhofstrasse 15 
6210 Sursee 

 
Tierarzt 
Tierarztpraxis Bleumatt 
Schlierbacherstrasse 1 Tel 041 933 11 55 
6233 Büron info@tierarztpraxis-bleumatt.ch 

www.tierarztpraxis-bleumatt.ch 

 

Umzüge 
Fischer Umzüge + Transporte AG  
Alte Kantonsstrasse 45 Tel 041 933 20 10 
6233 Büron www.fischerumzuege.ch 
 

Versicherungen 
Helvetia Versicherungen Tel 041 920 28 81 
Sandro Buscemi Nat 079 357 96 45 
Kleinfeldstrasse 64 sandro.buscemi@helvetia.ch 
6233 Büron www.helvetia.ch 

 

Zürich, Generalagentur Stefan Schürch AG 
Andreas Triebel Tel 041 925 84 67 
Bahnhofstrasse 7a Nat 079 400 21 32 
6210 Sursee andreas.triebel@zurich.ch 
 www.zürich.ch/sursee 

 

Wasserkunst; Wasserspiele, Wasserbrunnen 
für Haus und Garten 
Furrer's Wasserkunst Tel 041 933 27 80 
Sandy und Franz Furrer Nat 079 432 79 61 
Sonnlachen 1 info@wasserkunst.ch 

6233 Büron www.wasserkunst.ch 

 

Werkzeugmaschinen 
CNC Service Heller-Meyer GmbH 
CNC Service und etwas mehr Tel 041 934 03 33 
Sonnrüti 6 Nat 078 917 24 24 
6233 Büron www.heller-meyer.ch 

Hier könnte Ihr  

Eintrag stehen! 

33

mailto:kirchhofer.beat@gmail.com
mailto:hediger.recycling@bluewin.ch
mailto:hediger.recycling@bluewin.ch
mailto:info@restaurant-sagi.ch
http://www.restaurant-sagi.ch/
http://www.tierarztpraxis-bleumatt.ch/
http://www.fischerumzuege.ch/
mailto:sandro.buscemi@helvetia.ch
http://www.fischerumzuege.ch/
mailto:info@wasserkunst.ch
http://www.wasserkunst.ch/


 

Wir verkaufen an der Schlierbacherstrasse 3 in Büron 
 

 

 

EINZIGARTIGE, GROSSZÜGIGE GARTENWOHNUNG 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 INNENLEBEN 

 3 ½ Zimmer / 102m2 NWF / lichtdurchflutete, helle Räume 

 wohliges, gemütliches, komfortables Ambiente 

 beste Bauqualität / Minergie-zertifiziert / hoher Ausbaustandard 

 Erdsondenheizung / Freecooling / kontrollierte Komfortlüftung 

 Bad / Dusche / WC und sep. WC / WM/Tumbler in der Wohnung 

 grosses Kellerabteil / EHP in Tiefgarage (Fr. 25'000.-) 
 

AUSSENLEBEN 

 eigener, gut besonnter Aussenbereich 83m2 / umzäunt 

 Balkon / Veranda / Sitzplatz / kleiner Rasen   

 zahlreiche Kunden- Gäste-/Besucher-Parkplätze 

 Innenhof mit Rasen / Spielplatz  
 

UND…. 

 die Wohnung und der Aussenbereich sind hindernisfrei 

 Kaufpreis Fr. 585'000.-.  

 Beitrag an Auslagen wegen Kauf (z.B. Umzug u.ä.) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Lassen Sie sich durch die zentrale Lage am Kreisel nicht verunsichern! Dank der erstklassigen Bauqualität - vor allem wegen der 

Fenster mit 3-fach-Verglasung und zusätzlicher Schallbeschichtung - dringen nur sehr wenige Verkehrsgeräusche in die Wohnung. 

Sie können praktisch ungestört leben! 
 

Sie suchen Ihre eigene Oase und wollen in Ihren eigenen vier Wänden leben und Sie sich wohl fühlen? Das können Sie bei uns finden! 
 

Doch mehr als viele Worte kann Ihnen eine unverbindliche Besichtigung sagen. Wir freuen uns auf Ihren Anruf und zeigen Ihnen diese 

besondere Wohnung gerne. 

 
 

Kontakt/Besichtigung     R. Gruber      062 723 11 73     gruber@cfinvestag.ch 
 

Virtueller Rundgang 




